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� Überblick Wetterkanal: W-Fragen

� Ablauf hinter der Kamera

� Ablauf vor der Kamera



Der Wetterkanal 
Präsentation von Wetterinformationen

Armin Mathes, Seminar Medientechnologie, Met. Institut, Universiät Bonn, 28.11.2006 

� Wer? Weather Channel, Holtzbrinck Verlag und diverse andere 

� Wann?

� Wo?

� Wie?

� Weshalb?

� Warum nicht mehr? Holtzbrinck
Verlag

Diverse

Weather
Channel
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� Wer? Weather Channel, Holtzbrinck Verlag und diverse andere 

� Wann? vom 3. Juni 1996 bis zum 29. Januar 1998

� Wo? Düsseldorf

� Wie? Wetter 24 Stunden; via Satellit und Kabelnetze ins Wohnzimmer

� Weshalb? Money, money, money... nach dem Vorbild des Weather Channels in USA

� Warum nicht mehr? Money, money, money – zu hohe Anlaufkosten...
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Circa 40 Mitarbeiter
 

� Geschäftsführung

� Sekretariat

� Technik

� Moderatoren

� Meteorologen

� Redaktion

� Grafik Arbeit in drei Schichten:
03.00 – 12.00 
09.00 – 18.00 
12.00 – 21.00 

Arbeit in zwei Schichten:
04.00 – 13.00 
12.00 – 21.00  
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� GME

� ECMWF

� Knüpfer (MOS)

� freie Informationen im WWW 
   (z.B. Hurrikanseiten von NHC)

Vom Modelloutput zur Wetterpräsentation

} gegen Bezahlung

 Verarbeitung der Rohdaten mittels spezieller 
 Software durch Meteorologen und Grafiker

Endprodukt Wettersendungen
 Vorhersagekarten,-tabellen und -graphiken 
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Moderatoren

Nicht-Meteorologen Meteorologen
       Claudia Kleinert (Meteomedia) Alexander Lehmann (Meteomedia)
       Anja Bergerhoff (sat3) Thomas Globig (Meteomedia)
       Frank Sitter (WDR 3) Rolf Engels
       u.a. Thomas Kesseler (DWD)

Armin Mathes
u.a.
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Moderatoren
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� Radiomoderation

� Sprecherziehung

� Briefing durch Meteorologen 

� Talent (?!)
� Fachwissen

� keine spezielle Moderations-   
  Qualifikation

� Talent (?)
� nur Männer...
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Bluebox

Regie

� blau wird vom Computer durch Wetterkarten/Bilder ersetzt

� Moderator sieht Wetterkarten nur über Monitore

� Konzentrationstraining / autogenes Training vor der Sendung

� Schminken und Pudern vor der Sendung

� kein Teleprompter – freies Sprechen 

� Ist das Mikro an? Ist die Bluebox richtig eingestellt?

� Liegen die Wetterkarten auf der richtigen Leitung? 

� Stimmt das Licht? Läuft die Uhr mit?
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Bluebox

Regie

� blau wird vom Computer durch Wetterkarten/Bilder ersetzt

� Moderator sieht Wetterkarten nur über Monitore

� Konzentrationstraining / autogenes Training vor der Sendung

� Schminken und Pudern vor der Sendung

� kein Teleprompter – freies Sprechen 

� Ist das Mikro an? Ist die Bluebox richtig eingestellt?

� Liegen die Wetterkarten auf der richtigen Leitung? 

� Stimmt das Licht? Läuft die Uhr mit?
Red Light on
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Programm

1 Stunde = 1Durchlauf
� 24 Stunden Sendung

� aber nur stundenweise Ausstrahlung

� tagsüber grundsätzlich live
    Ausnahmen: Aktualität des Inhalts 

          sowie sehr gute Präsentation

� Deutschlandwetter

� Straßenwetter (bei Bedarf)

� 7-Tage-Wetter

� Europa- u. Reisewetter

� Biowetter (Bio, Pollen, Ozon etc.)

� Event- und Sportwetter

� Segel- und Surfwetter

� Bergwetter

� Weltwetter

� Warnungen

� dazwischen Werbung sowie 

� Reise- und Urlaubsfeatures
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